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Aus dem Inhalt Weihnachtsmärkte in Solingen

Festliche Stimmung
macht sich breit
Solingen. -mick- Es weihnachtet
sehr. Allerorten bereiten sich
die Menschen auf die Festtage
vor. Für viele gehört der Be-
such eines Weihnachtsmark-
tes unweigerlich dazu. Davon
gibt es in Solingen einige. Hier
eine Auswahl:
uAufderhöher Weihnachts-
markt:
ImParkdesDiakonischenWer-
kes Bethanien an der Aufder-
höher Straße kann am Sams-
tag, 9. Dezember, von 11 bis
20 Uhr und Sonntag, 10. De-
zember, von 11 bis 19 Uhr der
Advent erlebt werden. Der
Weihnachtsmarkt steht unter
dem Motto „Geschenke fin-
den – Gutes genießen – Freu-
de schenken“. Zur Unterhal-
tung gibt es Musik sowie Ak-
tionen für Kinder.
uAdventstraum am Schloss
Grünewald:
In diesem Jahr findet der Weih-
nachtsmarkt am Schloss Grü-
newald zum 18. Mal statt. Der
Schlosspark öffnet vom 1. bis
3. Adventswochenende je-
weils von Freitag bis Sonntag
seine Tore. Mehr als 100 Aus-
steller bieten dort ihre vorwie-
gend selbst gefertigten Stücke
an. Weitere Infos zu Öffnungs-
zeiten und Eintrittspreisen
gibt es online.
www.schloss-gruenewald.de
uSolinger Weihnachts-
markt:
In der Solinger Innenstadt
kommt Weihnachtsstimmung
auf: vom 23. November bis
22. Dezember. Zentral am
Mühlenplatz lassen Lichter-
ketten den Platz vor den Cle-
mens-Galerien wieder leuch-
ten. Die Stände sind sonntags
bis donnerstags von 11 bis
20 Uhr sowie freitags und
samstags von 11 bis 22 Uhr ge-
öffnet. Am Totensonntag,
26. November, ist der Weih-
nachtsmarkt geschlossen.
uWalder Weihnachtsdorf:
In der Fußgängerzone wird am
2. Adventswochenende – von
Freitag, 8. Dezember, bis Sonn-
tag, 10. Dezember – das Walder
Weihnachtsdorf aufgebaut.
Dort reihen sich weihnacht-
lich dekorierte Häuschen an-
einander, in denen Geschenk-
artikelundLeckereienangebo-
ten werden. Am Stand der
Denkmalstiftung wird wieder

die Walder Schneekugel ver-
kauft. Die evangelische Kir-
chengemeinde wird auf dem
Kirchenvorplatz ihren Wich-
telmarkt eröffnen, es gibt ein
Musikprogramm sowie ein
Kinderkarussell. Die Geschäfte
sind am Sonntag von 13 bis
18 Uhr geöffnet.
uWeihnachtsdorf der gu-
ten Taten:
Der Werbe und Interessenring
Solinger Innenstadt organi-
siert zum 3. Advent auf dem
Fronhof das Weihnachtsdorf
der guten Taten. Am Samstag,
10. Dezember, und Sonntag,
11. Dezember, verkaufen dort
Vereine und Initiativen je-
weils von 11 bis 18 Uhr schö-
ne Dinge oder auch Snacks für
einen guten Zweck. Die Ge-
schäfte sind am Sonntag von
13 bis 18 Uhr geöffnet.
uWeihnachtsdürpel:
Die Ohligser Werbe- und Inter-
essengemeinschaft lädt für
Sonntag, 3. Dezember, von
11 bis 20 Uhr zum Weih-

nachtsdürpel auf den Markt-
platz ein. Dort erwartet die Be-
sucher/-innen ein kleines Dorf
aus Zeltpavillons, in denen Ku-
linarisches und Geschenkarti-
kel angeboten werden. Dazu
gibt es Musik sowie Unterhal-
tung für Kinder. Auch eine
Shoppingtour ist möglich,
denn die Geschäfte sind von
13 bis 18 Uhr geöffnet.
u Wintermarkt der Lebens-
hilfe:
Der Wintermarkt und Tannen-
baum-Verkauf der Lebenshil-
fe findet am Samstag und
Sonntag, 9. und 10. Dezember,
jeweils ab 11 Uhr auf dem Ge-
lände des Garten- und Land-
schaftsbaus in der Langhans-
straße 20 statt. Besucher und
Besucherinnen können sich an
beiden Tagen auf ein musika-
lisches Programm freuen,
außerdem gibt es Aktionen für
Kinder. Erstmals wird ein kos-
tenloser Shuttle-Service vom
Schützenplatz zum Winter-
markt eingerichtet.

Auch in diesem Jahr laden
die Stadtwerke Solingen für
Mittwoch, 6. Dezember,
von 19 bis 21 Uhr – Einlass
ab 18 Uhr – zum Nikolaus-
singen auf der Jahnkampf-

bahn ein. Der Eintritt ist
kostenlos, jeder Gast (inklu-
sive Kinder) benötigt je-
doch ein Ticket, das es on-
line gibt.
www,solingen-live.de

Nikolaussingen der Stadtwerke

Unter anderem beim Aufderhöher Weihnachtmarkt im Bethanien-Park
können Weihnachtsgeschenke gekauft werden. Archivfoto: Moritz Alex

Alles frisch aus unserer Konditorei.

… erwarten wie Sie in unserer Weihnachtsbäckerei.
… lassen Sie sich verführen von unseren Butterstollen
verschiedenster Sorten, Berliner Brot, Spekulatius,
Glühweinrührkuchen, Winterapfelsahneschnitte,

Bratapfelkuchen ...

… Ihre Weihnachtsbestellungen nehmen wir gerne
bis zum 18.12.2023 an.

Di. bis Fr. von 6 bis 12 Uhr, Sa. von 6 bis 13 Uhr, Sonntag von 7 bis 13 Uhr

4

geöffnet Mo. bis Fr. von 5 bis 18.30 Uhr, Samstags von 5 bis 15 Uhr u. Sonntags von 7 bis 16 Uhr

M. Buchmüller
Wippe 12 • 42699 Solingen
Tel.: 0212/38219393
info@diebaumhirten.de

GANS GANZ KALT?
Mit dem richtigen Backofen
wird Weihnachten perfekt.
Viele reduzierte E-Geräte
kurzfristig verfügbar.

Grünewalder Str. 71 42657 Solingen T 0212-870130 www.kuechenatelier-ruhnau.de
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Walder stellen Weihnachtsbaum auf
Solingen. -mick- Einen Tag vor dem 1. Advent, am Samstag, 2. De-
zember, treffen sich die Walder auf dem Platz vor der evan-
gelischen Kirche, um ihr „Wauler Dorp“ festlich zu schmü-
cken. Am Vormittag werden die Frauen und Männer der
Walder Löscheinheit 7 dort den von einem Förderer gespen-
deten Walder Weihnachtsbaum aufstellen. Der wird anschlie-
ßend mit Lichterketten versehen und am Nachmittag von
Kindern der Grundschule Westersburg weihnachtlich ge-
schmückt. Zum Abschluss werden wieder gemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen. Archivfoto: Christian Beier

Eisstöcke
auf Kunsteis
schießen
Langenfeld. -mick- Die Stadtwer-
ke Langenfeld bieten – paral-
lel zum Langenfelder Weih-
nachtsdorf – auf dem Markt-
platz die Möglichkeit zum Eis-
stockschießen in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre. Vom
1. bis 23. Dezember kann auf
drei Kunsteisbahnen gespielt
werden.AufeinerderdreiBah-
nen können insgesamt bis zu
zehn Personen zeitgleich mit-
und gegeneinander spielen.
Werden alle drei Bahnen
gleichzeitig genutzt, kann eine
ganze Schulklasse gemeinsam
Eisstockschießen.

Schulklassen und Kitas kön-
nen die klimafreundlichen
Bahnen montags bis freitags
vormittags von 8 bis 13 Uhr
vergünstigt buchen. Sie kön-
nen bei der Nutzung der drei
Bahnen mit maximal 30 Perso-
nen gleichzeitig spielen. Bu-
chungen – auch Spontanbu-
chungen – sind online mög-
lich.
https://langenfeld.courtbooking.de

Weihnachtsmärkte in der Umgebung

Es duftet nach
gebrannten Mandeln
Langenfeld/Leichlingen. Auch So-
lingens Nachbarstädte schmü-
cken sich festlich und laden zu
Weihnachtsmärkten ein.

uLangenfeld:
Auch in diesem Jahr beginnt
die Vorweihnachtszeit in Lan-
genfeld am Freitag vor dem
1. Advent. Dann startet am
1. Dezember um 18 Uhr auf
dem Marktplatz das Langen-
felder Weihnachtsdorf – zeit-
gleich werden auch die Lich-
ter der Weihnachtsbeleuch-
tung eingeschaltet. Bis zum
23. Dezember ist das Weih-
nachtsdorf täglich von 11 bis
20 Uhr, freitags und samstags
bis 21 Uhr, geöffnet. Zahlrei-
che Gastrostände bieten ein
breites Angebot. Zur festli-
chen Stimmung trägt ein Büh-
nenprogramm an den Wo-
chenendtagen mit viel Live-
musik bei. Für Kinder gibt es
ein historisches Kinderkarus-
sell sowie ein Kasperletheater.

uLeichlingen:
Wer sich auf Weihnachtsge-
bäck, Kerzenschein und ge-
brannte Mandeln freut, kann
sich das 4. Adventswochenen-
de vormerken. Dann, vom
20. bis 23. Dezember, findet im
neu gestalteten „Alten Stadt-
park“ erstmals der Leichlin-
ger Weihnachtsmarkt statt.
Neben gepflegter Weihnachts-
musik erwarten die Besucher
dort mindestens zwölf einheit-
lich gestaltete Holzhütten. Der
Weihnachtsmarkt ergänzt die
bereits bestehenden Weih-
nachtsmärkte in Leichlingen:
Am 1. Adventswochenende
findet das Bratapfelfest in der
Leichlinger Innenstadt statt,
am 3. Advent lockt der Weih-
nachtsmarkt Sternenzauber
rund um den Marktplatz die
BesuchernachWitzhelden.Die
Lichterfahrt der Landwirte auf
ihren geschmückten Trakto-
ren findet am 2. Adventswo-
chenende statt.

Stadtwerke-
Nikolaussingen am
6.12. ab 18 Uhr
Kling, Klingenstadt, kling

Ihr Kinderlein kommet zum Nikolaussingen ins Stadion
an der Jahnkampfbahn.

Alle Jahre wieder stimmen wir uns mit Klassikern,
Kirchen- und Kinderliedern auf Weihnachten ein.
Singt mit dem Engelein Chor und freuet euch, in der
Weihnachtsbäckerei gibt es manche Leckerei.

Tickets für kostenlose Sitzplätzchen findet ihr hier:
www.stadtwerke-solingen.de/nikolaussingen-2023

PINK
WEEK
20.11.–25.11.
in allen Filialen

*Gilt nicht für reduzierte Artikel, Gutscheine,
Diensleistungen und ist nicht mit anderen
Rabattaktionen kombinierbar.

-20%

flohr-parfuemerie.de

Blumen Kaimer
Werkstatt für Floristik

Festliche Sträuße - Geschenke von Herzen

Kasinostraße 36 · 42651 Solingen · Tel.: (0212) 203675 · Fax: (0212) 2243936
Internet: www.blumenkaimer.de · E-Mail: kontakt@blumenkaimer.de
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An zwei Adventswochenenden geht es in Wermelskirchen besonders weihnachtlich zu

Der Nikolaus fährt auf dem Traktor mit
Von Knut Reiffert

Wermelskirchen. Natürlich lohnt
sich vor Weihnachten ein Be-
such in der stimmungsvoll be-
leuchteten Wermelskirchener
Innenstadt (s. Seite 4). Ganz be-
sonders ist das aber der Fall an
den verlängerten Wochenen-
den vom 7. bis 10. und vom
14. bis 17. Dezember. Denn
dann öffnen auch die Stände
deskulinarischenWeihnachts-
markts vor dem Platz am
Weihnachtsbaum (s. unten),
den der Stadtmarketingverein
„Wir in Wermelskirchen“
(WiW) organisiert.

Ein Höhepunkt – vor allem
für die Wermelskirchener Kin-
der – ist auch in diesem Jahr
wieder der traditionsreiche Ni-
kolausumzug. Er ist für Sams-
tag, 9. Dezember, terminiert.
Um 16 Uhr starten auf dem
Rhombusgelände an der Um-
gehungsstraße (B 51n) zwei
Traktoren mit Anhängern. Auf
den Anhängern an Bord sind

der Posaunenchor der Evange-
lischen Kirchengemeinde
Stadt, der bekannte Nikolaus-
lieder auch zum Mitsingen
spielt, sowie natürlich der Ni-

kolaus und die ihn begleiten-
den Engel. Vom Rhombusge-
lände aus führt der Zugweg
über die dann gesperrte Rem-
scheider- und Telegrafenstra-

ße, weiter über die Eich, durch
den Kreisverkehr und die Köl-
ner Straße runter zum Weih-
nachtsbaum. Erfahrungsge-
mäß säumen immer mehr Fa-

milien den Zugweg, je näher
er seinem Ziel kommt.

Mit der Ankunft am Weih-
nachtsbaum wird gegen
16.45 Uhr gerechnet. Dort ver-
teilen der Nikolaus und die En-
gel jede Menge Süßigkeiten an
die Kinder, und ab 18 Uhr spielt
das Blasorchester aus Dabring-
hausen.

Um den Nikolausumzug noch stimmungsvoller zu machen, sucht WiW weitere Landwirte, die mit ihren ge-
schmückten oder beleuchteten Traktoren mitfahren. Archivfoto: Doro Siewert

„Wir in Wermelskirchen“
lädt wieder Landwirte
aus der Stadt und der Re-
gion ein, den Nikolau-
sumzug am 9. Dezember
mit geschmückten und
beleuchteten Traktoren
zu bereichern. Anmel-
dungen dazu nimmt das
WiW-Büro unter
Tel. 02196/8840333 oder
per E-Mail entgegen.

info@wiw-marketing.de

Nikolausumzug

After-Work-Treff

Budenzauber startet
schon donnerstags
Wermelskirchen. –ff– Weil der
kleine Weihnachtsmarkt auf
der Telegrafenstraße im ver-
gangenen Jahr so gut ange-
kommen ist, darf er diesmal et-
was größer werden. „Mit
15 Ständen sind es dreimal so
viele“, weiß Björn Merkling-
haus, der den Budenzauber an
den verlängerten Wochenen-
den des 2. und 3. Advent in Ko-
operation mit WiW organi-
siert. Diesmal stehen die ber-
gischen Weihnachtshäuschen
allerdings auf dem idyllische-
ren Platz am Weihnachts-
baum (Ecke Carl-Leverkus-
/Obere Remscheider Straße).

„Alle 15 Anbieter kommen
aus Wermelskirchen“, freut
sich Merklinghaus über den lo-
kalen Charakter. Außer an
einem Stand mit weihnachtli-
chem Kunsthandwerk stehen
Essen und Trinken im Mittel-
punkt. Und dabei darf es na-
türlich auch der Jahreszeit ent-
sprechend zugehen. So gibt es
am Getränkewagen unter an-
derem Glühwein, Eierpunsch
und Kakao. Andere Stände bie-
ten Aachener Printen, Crêpes,

Maronen oder Waffeln an. Wer
es herzhaft mag, darf sich zum
Beispiel auf Grünkohl, Back-
fisch, Reibekuchen, Würst-
chen oder Pommes freuen.

Als Einstimmung gibt es je-
weils donnerstags, also am
7. und 14. Dezember, von 18 bis
21 Uhr einen sogenannten Af-
ter-Work-Treff auf dem Weih-
nachtsmarkt. „Dann haben der
Getränkestand sowie die An-
bieter von Reibekuchen,
Würstchen und Pommes geöff-
net“, erklärt Merklinghaus.
Darüber hinaus gelten für den
kulinarischen Weihnachts-
markt folgende Öffnungszei-
ten: freitags 18 bis 22 Uhr,
samstags 15 bis 22 Uhr, sonn-
tags 13 bis 20 Uhr.

Zu den weiteren Attraktio-
nen gehören ein Kinderkarus-
sell sowieAuftritteaufderVer-
anstaltungsbühne. Zum Bei-
spiel der von den Sunshine Co-
conuts am Freitag, 8. Dezem-
ber, ab 18.30 Uhr. Weihnachts-
lieder mitsingen kann man
unter dem Mammutbaum am
Sonntag, 10. Dezember, ab
15 Uhr.

Burger Str. 51
42929 Wermelskirchen
Fon: 02196-6520
gutachter-sterz.de

service@gutachter-sterz.de
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Die Weihnachtsbeleuchtung fällt in diesem Jahr in Wermelskirchen
noch üppiger aus. Archivfoto: Roland Keusch

Mammutbaum als Alleinstellungsmerkmal

Lichterglanz
ist erneuert
Wermelskirchen. –ff– Schon vor
einem halben Jahr hat der
Stadtmarketingverein „Wir
für Wermelskirchen“ (WiW)
die Weichen dafür gestellt,
dass die Weihnachtsbeleuch-
tung in diesem Jahr noch ein-
drucksvoller ausfällt. Im Mit-
telpunkt der Erneuerungs-
maßnahme steht dabei natür-
lich Deutschlands größter Na-
turweihnachtsbaum. Gerade
in der Adventszeit ist er für die
Stadt ein Alleinstellungsmerk-
mal, das Besucherinnen und
Besucher aus der ganzen Re-
gion anzieht.

Passend zum 150. Jahrestag
der Verleihung der Stadtrech-
te wurde die 700 Lichtpunkte
umfassende Beleuchtung des
Wahrzeichens an der Ecke
Carl-Leverkus-/Obere Rem-
scheider Straße im April gegen
eine neue mit 1500 Lichtpunk-

ten ausgetauscht. Deren
warm-weiße Tönung soll nicht
nur heimeliger wirken, sie re-
duziert auch den Stromver-
brauch auf die Hälfte.

„Insgesamt kommen wir
auf 900.000 Lichtpunkte in der
Innenstadt“, rechnet der WiW-
Vorsitzende André Frowein
vor. „Vielleicht schaffen wir
nächstes Jahr eine Million.“

Schon seit Jahren setzen die
Wermelskirchener konse-
quent auf mitwachsende Lich-
terketten. Knapp 1000 Stück
sind es mittlerweile. Großer
Vorteil: Sie müssen nicht in je-
dem Herbst auf- und im Früh-
jahr abgehängt werden. Nur
etwa alle sieben Jahre ist ein
Austausch erforderlich.
Außerdem können etwa die
Bäume am Markt das ganze
Jahr über bei Abendveranstal-
tungen illuminiert werden.

Verkaufsoffener Sonntag

Süßigkeiten gibt's dazu
Wermelskirchen. –ff– Nicht nur
beim Umzug am 2. Advents-
samstag ist der Nikolaus auf
dem Markt und in der Stadt
unterwegs. Das Gleiche gilt
auch für den Tag danach ab
14 Uhr. Ein Grund: Am Sonn-
tag, 10. Dezember, öffnen die
Geschäfte in der Innenstadt
von 13 bis 18 Uhr. „Bei unse-
ren Mitgliedern warten dann
wieder 600 gepackte Süßigkei-
tentüten auf die kleinen Besu-
cher“, verspricht Kirstin Bu-
benzer als 2. Vorsitzende von
WiW und dankt der BMW-Kal-
tenbach-Gruppe als Sponsor.

Der Nikolaus kommt auch zum of-
fenen Sonntag. Foto: WiW
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Größtes Weihnachtspostamt ist im Bergischen

Christkind freut sich
auf die Wunschzettel
Oberbergischer Kreis. -ff- Insge-
samt sieben Weihnachtspost-
ämter hat die Deutsche Post in
diesem Jahr eingerichtet, in
denen eine ganze Flut von
Wunschzettel-Briefe bearbei-
tet werden. Den Weihnachts-
mann erreichen die Kinder in
Himmelpfort (Brandenburg)
und Himmelsthür (Nieder-
sachsen), den Nikolaus in Ni-
kolausdorf (Niedersachsen)
und St. Nikolaus (Saarland).
DaspostalischeChristkindsitzt
in Himmelpforten (Nieder-
sachsen), Himmelstadt (Bay-
ern) und natürlich in Engels-
kirchen (Nordrhein-Westfa-
len).

Mit regelmäßig bis zu
150.000 Wunschbriefen aus
50 verschiedenen Ländern ist
die Filiale im Oberbergischen
Kreis Jahr für Jahr die belieb-
teste Weihnachtsadresse in
Deutschland. Mit einer ähnli-
chen Größenordnung wird für
2023 gerechnet. Damit alle
Briefe beantwortet werden
können und möglichst noch
vor Heiligabend zurück in den
Briefkästen der Wunschzettel-
Schreiber sind, arbeiten fast
20 Helferinnen und Helfer im
Engelskirchener Weihnachts-
postamt.

In diesem Jahr freut sichdie
himmlische Christkindpost

auch über persönlichen Be-
such. Am dritten Adventswo-
chenende werden am Stand-
ort Engelsplatz 2 große und
kleine Besucher empfangen.
Und zwar am Freitag, 15. De-
zember, von 15 bis 18 Uhr so-
wie am Samstag und Sonntag,
16. und 17. Dezember, jeweils
zwischen 13 und 18 Uhr. An
diesen Tagen findet nämlich
auch der beliebte Christkind-
markt auf dem Veranstal-
tungsplatz hinter dem Rat-
haus Engelskirchen statt.
uDie postalische Adresse
für die Wunschzettel lautet
ganz einfach: An das Christ-
kind, 51777 Engelskirchen.

Weihnachtstreff vom 14. bis 17. Dezember

Kirchturm erstrahlt
im ganzen Advent
Lennep. Nicht nur für Rem-
scheider ist der Besuch der
Lenneper Altstadt ein Muss in
der Vorweihnachtszeit. Schon
allein wegen des illuminierten
Stadtkirchenturms. Einge-
schaltet wird die in den Vor-
jahren aufwendig erneuerte
Beleuchtung in der Advents-
zeit von etwa 17 bis 23 Uhr,
Heiligabend und Silvester so-

gar bis 1 Uhr. Daran erfreuen
können sich dementspre-
chend auch die Besucher des
von Lennep Offensiv organi-
sierten Weihnachtstreffs, der
am Donnerstag, 14. Dezember,
eröffnet wird und mit einem
verkaufsoffenen Sonntag am
17.Dezembervon13bis 18Uhr
endet. „Die Anbieter der letz-
ten Jahre sind alle wieder da-
bei“, freut sich Thomas
Schmittkamp von Lennep Of-
fensiv. Und nicht nur die.
Weihnachtstreff-Premiere mit
einem Stand feiert zum Bei-
spiel die Freiwillige Feuer-
wehr. Neben dem großen An-
gebot an Speisen und Geträn-
ken gibt es Livemusik und an-
dere Beiträge auf der Veran-
staltungsbühne.

Auch in diesem Jahr haben das Christkind und seine Helferinnen und Helfer im Engelskirchener Weih-
nachtspostamt alle Hände voll zu tun. Foto: Deutsche Post

Beste Weihnachtsstimmung in
Lennep. Foto: Roland Keusch

Weihnachtliches Lüttringhausen

Erst der Markt, dann die Party
Lüttringhausen. -ff- Mehr als
20 Ausstellerhattensichschon
Mitte des Monats für den Ide-
ellenWeihnachtsmarkt in Lüt-
tringhausen angemeldet. Ver-
anstaltungsort ist erneut der
Ludwig-Steil-Platz. Am Sams-
tag, 2. Dezember, werden sich
dort die Lüttringhauser und
viele auswärtige Besucher von
14 bis 22 Uhr kulinarisch ver-
wöhnen lassen und Weih-
nachtliches erwerben können.
Mindestens einen Abstecher

ist aber auch der Ortskern mit
der Gertenbachstraße Wert,
den der Heimatbund mit
Herrnhuter Sternen weih-
nachtlich in Szene setzt.

Für dieX-Mas-Party, die am
Samstag, 9. Dezember, von
17 bis 22 Uhr auf dem Ludwig-
Steil-Platz steigt, gilt es recht-
zeitig Karten (8 Euro) zu kau-
fen. Etwa im Heimatbund-Bü-
ro, im F(l)air-Weltladen oder
aber am Heimatbund-Stand
auf demWeihnachtsmarkt.

Ihre Weihnachtsbäckerei im Bergischen Land

www.baeckerei-beckmann.de

18 Filialen. Auch in Ihrer Nähe!

Einladung
zum ersten „kleinen“ Weihnachtsmarkt

am 16.12.2023 von 12 – 17.00 Uhr
Berger Immobilien Büro: Höhestrasse 15, 51399 Burscheid

Für alle Gäste gibt es kostenfrei Glühwein sowie leckeren
Kaffee und natürlich auch Kuchen.

Kunstschaffenden Menschen aus der Region werden mit
Liebe hergestellte Unikate für Sie zum Kauf anbieten.

Es werden schöne Bilder, einzigartige
Weihnachtsdekorationen sowie selbtgemachte Kissen und

vieles mehr angeboten.
Eine professionelle Fotografin erwarten Sie um von Ihnen
und Ihrer Familie gegen ein kleinen Obolus von 5,00 Euro
ein perfektes Foto vor weihnachtlicher Kulisse zu schießen.

Herzlichst und mit viel Vorfreude auf Sie freuen wir uns,
auch im Namen aller Aussteller und der Fotografin

Ihr Berger Immobilienteam
Detlev und Gabriele Berger

Wir wünschen allen an dieser Stelle von ganzem Herzen
ein wunderbares und friedvolles Weihnachtsfest

und einen ebenso wunderbaren Übergang ins neue Jahr 2024.
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Verkaufsoffener Sonntag am 17. Dezember

Dritter Advent ist der
Höhepunkt in Rade
Radevormwald. –ff– Wichtigster
Termin in der Vorweihnachts-
zeit ist in der Bergstadt auch
in diesem Jahr wieder der
Weihnachtsmarkt am 3. Ad-
ventswochenende – genauer
gesagt von Freitag bis Sonn-
tag, 15. bis 17. Dezember.
Durch die Innenstadt werden
sich dann wieder hell erleuch-
tete Hütten ziehen, in denen
Vereine und Schausteller so-
wohl Kreatives als auch Snacks
und warme Getränke anbie-
ten. Kein Wunder, dass die
stimmungsvolle Veranstal-
tung auch viele Besucherin-
nen und Besucher aus Nach-
barstädten anlockt.

Schon im Vorfeld für feier-
liches Ambiente sorgt die
Weihnachtsbeleuchtung, die
am Donnerstag, 30. Novem-
ber, erstmals eingeschaltet
wird. Für deren Finanzierung
bitten der Heimat- und Ver-
kehrsverein (HVV), die Werbe-
gemeinschaft „Rade lebt“ und
die Stadtverwaltung um Spen-
den. Die Bankverbindungen
für Überweisungen mit dem
Verwendungszweck „Weih-
nachtsbeleuchtung 2023“ wer-
den auf der HVV-Homepage
aufgeführt. „Rade lebt“ hat zu-
dem zehn Dosen für zweckge-
bundene Spenden ange-
schafft, die auf den Ladenthe-
ken der Mitgliedsgeschäfte ge-
füllt werden dürfen.

Dazu besteht zum Beispiel
am verkaufsoffenen Sonntag
die Möglichkeit. Aus Anlass des
Weihnachtsmarkts dürfen die
Geschäfte inder Innenstadtam
17. Dezember von 13 bis 18 Uhr
öffnen. Bei vielen Händlern
gibt es dann Überraschungen,
besondere Aktionen und be-
merkenswerte Preisnachlässe.

Ein weiteres Argument für
einen Radevormwald-Besuch
in der Vorweihnachtszeit ist
das große Weihnachtsgewinn-
spiel von „Rade lebt“. Die Lose
geben die Mitgliedsunterneh-
men an ihre Kundinnen und
Kunden aus. Als Hauptpreis
winkt in diesem Jahr ein Ein-
kaufsgutschein über 8000 Euro
für das gesamte Angebot von

Möbel Schaub. Es folgen ein
Jahresabo über eine monatli-
che Frische-Box von „ausge-
wogen unverpackt“ im Wert
von 750 Euro und ein Metz-
Smart-TV mit 32-Zoll-Bild-
schirm, der von EP Biesen-
bach kommt.

Weitere Hauptpreise sind
Einkaufsgutscheine für Rader
Geschäfte nach Wahl in folgen-
der Staffelung: 1 mal 500 Euro,
4 mal 250 Euro und 3 mal
100 Euro. Die öffentliche Zie-
hung der Gewinner findet am
Donnerstag, 11. Januar, um
17 Uhr in der Rader Filiale der
Kreissparkasse Köln, Hohen-
fuhrstraße 19-21, statt.

hvv-rade.de

Auch in diesem Jahr wird sich Radevormwald wieder weihnachtlich
schmücken. Archivfoto: Roland Keusch

Adventsmarkt an der Wupper

Glühweinduft am
neuen Standort
Radevormwald. -ff- Nachdem der
Adventsmarkt an der Wupper
in den vergangenen Jahren im-
mer wieder umziehen musste,
hat er ab sofort einen festen
Standort. Er findet in den In-
nenräumen und im Außenbe-
reich des neuen Bürgerzen-
trums am Siedlungsweg statt
– vis á vis zur Evangelischen
Kirche in Dahlerau.

„Alle Besucherinnen und
Besucher können sich freu-
en“, wirbt Marcus Riese als
Vorsitzender des Bürgerver-
eins an der Wupper für den
ideellen Markt. „Für Klein und
Groß ist etwas dabei. Darunter
Handwerks- und Holzarbei-
ten, Glühwein und Kakao, Ge-
grilltes, Deftiges und Waf-
feln.“

Geöffnet ist der kleine Ad-
ventsmarkt an der Wupper am
Samstag, 2. Dezember, von
15 bis 21 Uhr sowie am Sonn-
tag, 3. Dezember, von 11 bis
17 Uhr. „Für Kinder wird wie-
der eine Bimmelbahn durch
die Straßen an der Wupperfah-
ren“, kündigt Marcus Riese
eine weitere Attraktion an.

Und: „Wie im letzten Jahr
werden Menschen aus der
Ukraine für Musik und kulina-
rische Spezialitäten aus ihrer
Heimat sorgen. Für weitere
musikalische Auftritte steht
unter anderem der Posaunen-
chor bereit. Der Förderverein
des Haus Thiele organisiert am
1. Adventswochenende ein-
mal mehr die Caféteria des Ad-
ventsmarkts.

Zweiradmuseum am 1. Advent

IG Bismarck bietet
„süße Überraschung“
Radevormwald. –ff– Auch im für
das Bergische Land einzigarti-
ge Museum der Interessensge-
meinschaft Bismarck-Zweirä-
der wird die Weihnachtszeit
eingeläutet. „Wer am 1. Ad-
ventssonntag, 3. Dezember, in
die neue Ausstellungshalle im
Stadtteil Bergerhof kommt,
darf sich auf ein süßes Über-
raschungsgeschenk freuen“,
verspricht Hartmut Behrens-
meier von der IG.

Zu sehen ist dort neben le-
gendären Fahrzeugen aus der
Produktion der ehemaligen

Bismarck-Zweirad-Werke die
bis zum 14. Januar 2024 verlän-
gerte Sonderausstellung
„70 Jahre Deutsche Meister-
schaften in Rade“. Sie weist
unter anderem auf die Cyclo-
cross-DM hin, die vom 12. bis
14. Januar in der Bergstadt aus-
getragen wird.

Wichtig: Ab dem 3. Dezem-
ber ist das Zweiradmuseum,
Leimholder Straße 3, jeden
Sonntag (außer an Feiertagen)
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

ig-bismarck.de
www.s-w-r.de

Nachhaltig und bürgernah
Ihre Stadtwerke Radevormwald

4

Ihr Innovativer Komplettlöser im Bergischen Land
Rollladen | Markisen | Bauelemente | uvm.
Setzen Sie Ihr Vertrauen in ein über 90 Jahre
lang erfolgreich geführtes Unternehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Rühl Rollladen- und Markisentechnik
Haddenbacher Str. 64 42855 Remscheid
Tel: 02191/8422716 Fax: 02191/8422718
E-Mail: info@ruehl-technik.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. : 7: 30 - 16.30 Uhr
Fr. : 7:30 - 14:30 Uhr
Samstags nach Vereinbarung

Ihren Wunschtermin vereinbaren wir auch gerne in Ihrem Haus.
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Hüttenzauber steigt vom 8. bis 10. Dezember

Fackelzug steht nicht zur Diskussion
Von Knut Reiffert

Hückeswagen. Gleich mit einer
ganzen Reihe von Neuerun-
gen wartet der Hückeswage-
ner Hüttenzauber auf. Wobei
ein besonders stimmungsvol-
les Element natürlich nicht zur
Diskussion stand: Der Fackel-
zug, bei dem Hunderte von
Kindern und ihre Begleiter von
der Innenstadt aus durch die
festlich beleuchteten Straßen
und Gassen hinauf zum Schloss
ziehen. Er ist traditionell der
AuftaktdesdreitägigenBuden-
zaubers, der auch viele Besu-
cherinnen und Besucher aus
den bergischen und westfäli-
schen Nachbarstädten an-
lockt. Abmarsch ist am Frei-
tag, 8. Dezember, um 17 Uhr
auf dem Wilhelmsplatz. Beglei-
tet werden die Fackelträger
von Christkind und Nikolaus,
die im Neye-Express mitfah-
ren. Am Ziel angekommen
nehmen die beiden Hauptper-
sonen die Wunschzettel der
Kinder in Empfang und vertei-
len kleine Geschenke.

Organisiert wird der Hüt-
tenzauber in diesem Jahr erst-
mals von „Wir sind Hückeswa-
gen“ (WSH). Der Verein ist im
Oktober durch die Fusion der
Werbegemeinschaft und des
Stadtmarketingvereins ent-
standen.SeineGeschäftsführe-
rinnen, Monika Zöller und An-
dreaPoranzke,kündigenunter
dem Motto „Oben Hütten,
untenZauber“einnochattrak-
tiveres Konzept an, das die ge-
samte Innenstadt zur Veran-

staltungsfläche werden lässt.
ZwarstehenwieimVorjahrdie
bekannten Holzhütten auf
dem stimmungsvollen
Schlossplatz, doch soll es auch
am Fuß des Schlossbergs weih-
nachtlich zugehen.

„In der Bahnhofstraße und
der Islandstraße werden rund
15 Aussteller mit unterschied-
lichen Angeboten stehen“, be-
richtet Monika Zöllner. Ge-
plant seien verschiedene kuli-
narische Angebote wie Glüh-
wein und Kaiserpunsch, Pom-
mes-Spezialitäten, Burger und
Fischvariationen. „Es wird
aber auch Stände mit Aktio-
nen für Kinder geben, wie et-
wa eine Glasbläserei und Kräu-

terherstellung.“ Auch das Ju-
gendzentrum sei mit von der
Partie. Weitere Attraktionen
sind das Kinderkarussell auf
dem Wilhelmsplatz sowie
Gaukleraktionen mit ein-
drucksvollem Feuerspektakel
auf der Islandstraße.

Die Besucher des Schloss-
platzes dürfen sich auf Anbie-
ter von weihnachtlicher Hand-
werkskunst und Dekoartikeln
freuen. Zum Beispiel gibt es
selbstgebaute Weihnachts-
krippen. Zur Stärkung werden
unter dem großen Weih-
nachtsbaum vor allem Klassi-
ker serviert. Das heißt Brat-
wurst, Reibekuchen, Grünkohl
und Krapfen, aber auch Ra-

clette „to go“ auf leckerem
Brot. „Glühwein und Kinder-
punsch in zahlreichen Varian-
ten sind natürlich ebenso da-
bei“, weiß Monika Zöllner. Um
die festliche Stimmung auch
akustisch rüber zu bringen,
werde es in diesem Jahr ein-
heitliche, vor allem weih-
nachtliche Musik auf dem
Schlossplatz geben.

Großen Wert legen die bei-
den Organisatorinnen auf die
festliche Beleuchtung der Plät-
ze, Straßen und Gassen. Auch
hier gibt es Verbesserungen:
„Auf der Bahnhofs- und der Is-
landstraße haben wir neue Ele-
mente“, kündigen sie an und
fordern die Hüttenzauber-Be-

sucher auf: „Lassen Sie sich
überraschen.“

Mit ins Geschehen einge-
bunden ist am Samstag und
Sonntag auch das Kultur-Haus
Zach mit seiner 28. Kulturmes-
se unter dem Motto „Kreati-
ves zum Weihnachtsfest“ so-
wie einer Waffelbäckerei. Die
Evangelische Kirchengemein-
de bietet in der Pauluskirche
Aktionen für Kinder und Im-
pulse zum Nachdenken an.

Auto ist Hauptpreis bei der
Weihnachtsverlosung
Aus Anlass des Hüttenzaubers
dürfen die Geschäfte am Sonn-
tag, 10. Dezember, von 13 bis
18 Uhr öffnen. Viele Inhaber
haben Überraschungen, Aktio-
nen oder Rabatte geplant. Für
Kundinnen und Kunden lohnt
sich der Besuch aber auch, weil
es Lose für das große Weih-
nachtsgewinnspiel von „Wir
sind Hückeswagen“ gibt. Als
Hauptpreis winkt ein Mitsubi-
shi Space Star.

https://t1p.de/3aru7

Stimmungsvoller Auftakt des Hüttenzaubers ist auch in diesem Jahr der Fackelzug, der nach Einbruch der
Dunkelheit hinauf zum Schloss führt. Archivfoto: Hans Dieter Schmitz

uFreitag, 8. Dezember:
von 17 bis 22 Uhr
uSamstag, 9. Dezem-
ber: von 13 bis 22 Uhr
uSonntag, 10. Dezem-
ber: von 11 bis 20 Uhr.
An diesem Tag öffnen
auch die Geschäfte von
13 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten

Hilgen feiert
den Nikolaus
Burscheid. –nal– Der Initiativ-
kreis „Hilgen lebt“ feiert den
Nikolaus mit einem Markt am
Samstag, 2. Dezember. Ab
16 Uhr gibt es auf dem Raiffei-
senplatz unter anderem eine
große Auswahl an weihnacht-
lichen Speisen und Geträn-
ken. Mitmachaktionen gibt es
von der Kita „Kleine Strolche“
(Basteln) und den Royal-Ran-
ger-Pfadfindern (Stockbrot ba-
cken). Um 18 Uhr kommt der
Nikolaus und verteilt Weck-
männer an die Kinder. Für die
musikalischeUntermalungdes
Nikolausmarkts sorgt der Blä-
serkreis des CVJM.

hilgen-lebt.de

!WINTERPREISKNALLER!
Ihre Terrassen-Überdachung
Jetzt bis 15.12.2023 bestellen und im Frühjahr

bei den ersten Sonnenstrahlen montieren lassen.
Wir lagern kostenlos ein bis zu Ihrem Wunschtermin.

WWW.VOEPEL.DE

Junkernbusch 1A • 42499 Hückeswage
n

Telefon 0 21 92 / 8 59 39 09

Alles aus einer Hand:
• Planung •Montage • Aufmaß

Wir schaffen Urlaub
im Garten!

Kosten bei Versicherungen sparen!
mit

Bert-Ulrich Weber – unabhängiger Versicherungsmakler

Alles wird teurer:
Gas, Benzin, Strom und Versicherungen!

Ziel: Beiträge einsparen –Kosten senken –gut versichert
sein

Wie? Als unabhängiger Versicherungsmakler verhandeln
wir mit zahlreichen Versicherungsgesellschaften
und schaffen so sehr preiswerte Lösungen für
unsere Kunden. Durch die Vielzahl der Versicherer
finden wir auch für Sie günstige Lösungen!

Kosten? Für Sie als Kunden entstehen ihnen
durch unsere Arbeit keine Kosten.

Ihr Vorteil!
Kein Aufwand – Kosteneinsparung –
Unterstützung durch uns als leistungsfähigen
Versicherungsmakler

Rufen Sie uns an: 0 21 74 - 20 61
Mailen Sie uns: bertulrichweber@t-online.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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Am 16. und 17. Dezember heißt es in Burscheid „Ä Tännschen in the city“

Erfolgskonzept kommt ins Stadtzentrum
Burscheid. –ff/nal– „Klein be-
schaulich und romantisch.“
Das sind die Merkmale, die den
kleinen Weihnachtsmarkt auf
Gut Engelrath in den letzten
Jahren immer beliebter ge-
macht haben. „Ä Tännschen
please!“ lautet in bestem Deng-
lisch der Titel der Veranstal-
tung, weil er mit dem Weih-
nachtsbaum-Verkauf der
Baumschule Mütherich ver-
bunden ist. Wer möchte, kann
sich ab Freitag, 1. Dezember,
seinen Wunschbaum sogar
selbst schlagen.

Zum Erfolgsrezept auf Gut
Engelrath gehören aber auch
die stimmungsvollen Hütten
mit ausgewählten Angeboten
von weihnachtlichem Kunst-
handwerk und wärmenden
Speisen und Getränken. Die
sorgen auch bei schlechtem
Wetter für eine große Aufent-
haltsqualität. Zusätzliche
Wohlfühlatmosphäre schafft
zudem die Beleuchtung der
Veranstaltungsfläche nach
Einbruch der Dunkelheit.

Kreativ sind die Veranstal-
ter der Agentur Stilformart
auch, wenn es um Mitmach-
Aktionen geht: So konnte man
im letzten Jahr Würstchen
oder Marshmallows über
einem Lagerfeuer am eigenen
Spieß grillen, einen Brief an
das Christkind schreiben oder

an einer weihnachtlichen Ral-
lye teilnehmen.

Das Gesamtpaket kommt so
gut an, dass es keine Frage ist,
dass „Ä Tännschen please!“
auch in diesem Jahr wieder an
den ersten drei Adventswo-
chenenden auf Gut Engelrath
gibt (siehe rechts).

Doch nicht nur dort. Bei
ihren Überlegungen, wie das
bisherige Tannenbaumfest im
Stadtzentrum modifiziert wer-
den könne, kamen die Verant-
wortlichen der Wirtschafts-

und Werbegemeinschaft „Wir
für Burscheid“ (WfB) auf die
Idee, das Erfolgskonzept von
der B 51 in die Innenstadt zu
holen. Das liegt schon deshalb
nahe, weil Sujatha Hoffmann
von Stilformart jüngst Mit-
glied der WfB geworden ist.

„Wir haben einen Partner
gefunden, der das alles schon
genau kennt“, beschreibt die
WfB-Vorsitzende Andrea Lu-
nau die Win-Win-Situation. Er-
go heißt es am Wochenende
des 3. Advent erstmals „Ä

Tännschen in the city“. Wich-
tig ist den Kooperationspart-
nern in diesem Zusammen-
hang aber auch, dass beim neu-
en Format keine bewährten
Programmpunkte wegfallen.
Das Tannenbaumfest behält
seinen Platz am 17. Dezember
und wird in den großen Weih-
nachtskanon integriert. „Wer
seinen Weihnachtsbaum wie
gewohnt bei Reiner Höpken an
seinem Stand in der Innen-
stadt kaufen möchte, kann das
tun“, stellt Lunau klar.

„Wir wollen ein Erlebnis
schaffen“, macht sie deutlich.
Feste Hütten sollen im Be-
reichzwischenMarktplatzund
Kirchenkurve stehen, ge-
schmückt und mit anspre-
chendem Angebot. „Handy-
hüllen wird es nicht geben“,
kündigt die WfB-Vorsitzende
an. Stattdessen wie auf Gut En-
gelrath: Kunsthandwerk, Re-
gionales, Schönes. „Wir wol-
len Kindheitserinnerungen
wecken und schaffen – für die
nächste Generation.“

Weil am 3. Adventswochen-
ende beide „Ä Tännschen“-
Veranstaltungsorte bespielt
werden, ist ein Shuttle-Bus ge-
plant. Mit im Boot sind natür-
lich auch die Einzelhändler in
der Innenstadt: Sie bitten von
13 bis 18 Uhr zum verkaufsof-
fenen Sonntag.

Die Wohlfühlatmosphäre von Gut Engelrath soll am 3. Adventswochenende erstmals auch die Burscheider
Innenstadt beleben. Foto: Christian Hoffmann

uGut Engelrath: An
den Wochenenden des
1. bis 3. Advent jeweils
samstags ab 15 Uhr und
sonntags ab 13 Uhr.
u Innenstadt: Samstag,
16. Dezember, von 12 bis
21 Uhr sowie Sonntag,
17. Dezember, von 12 bis
19 Uhr.

Termine

Das Fachgeschäft für Mobilität

Kölner Straße 16 in Wermelskirchen
Telefon: 0 21 96 / 8 18 20 • www.sanitaetshausbauer.de

Wir verkaufen wegen
Sortimentsaufgabe

alle Miederwaren ab sofort mit

bis zu 50% Rabatt!

Für Ihr Traumbad in allen Lebenslagen -
Ihr Fachbetrieb für barrierefreies Bauen!

Dörpfeldstr. 30 · 42929 Wermelskirchen
Tel.: 02196/2773 · www.haas-kg.de

Wärme zum Leben –
Bäder zum Träumen

Montanusstr. 3
51399 Burscheid
Mo-Sa 9:00 - 13:00 Uhr
Mo-Fr 14:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02174/2711

Überraschungen zu Weihnachten...

Auch in diesem Winter
ein abwechslungsreiches
Angebot in Damenmode
der Firmen z.B. Stark, Lebek,
Cappuccino ...

Hosen, Jacken, Pullis, Blusen,
Shirts und Accessoires,
Wäsche der Firmen Ringella
und Mey
in den Größen 38 - 48
und Herrenwäsche und Nachtwäsche

Schauen Sie gern vorbei
und lassen sich verführen

Bella Moden
Burscheid

www.bella-moden.de

VERANSTALTUNG:
IMMOBILIENVERKAUF
LEICHTER GEMACHT!!!

Der Immobilienmarkt hat sich
verändert.

Was bedeutet das für Sie als
Immobilienverkäufer?

Was müssen Sie jetzt beim
Immobilienverkauf besonders beachten ?

Wann:
25.11.2023 um 11.30 UHR

Jeder Teilnehmer erhält einen
Gutschein, für eine Homstaging

Beratung incl. ersten CHECK UP !!!

Wo:
BERGER Immobillien

Höhestr. 15
51399 Burscheid

Eine Anmeldung ist notwendig.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

E-Mail: berger-immobilien@gmx.de
Telefon: 0 21 74 - 78 59 70
Wir freuen uns auf Sie.

www.immobilienmakler-berger.de

Berger Immobilien
Höhestr. 15 • 51399 Burscheidl
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Volles Haus
am Hasten
Hasten. –ff– Große Vorfreude
herrschtbeiderInteressensge-
meinschaft Hasten (IG), was
den diesjährigen Weihnachts-
treff anbelangt. Der findet am
Sonntag, 10. Dezember, ab
10.30 Uhr in der Pauluskirche,
im Johannes-Schmiesing-Haus
und im Kirchpark statt (aus-
führlicher Vorbericht folgt in
der Sonderveröffentlichung
„Hasten hat's“). „Julia Sebig
von der Evangelischen Kir-
chengemeinde hat mir mitge-
teilt, dass alle Stände in den In-
nenräumen vergeben werden
konnten“, berichtet der IG-
Vorsitzende Dr. Andreas Wall-
brecht. Zu den Attraktionen im
Außenbereich gehören neben
dem Grill des Hastener TV und
dem Getränkestand der IG
unter anderem auch ein Mit-
mach-Schmieden für Kinder,
das die Mitglieder des Förder-
vereins für den Steffensham-
mer ausrichten.

Weltklasse-Artisten auf dem Schützenplatz

Weihnachtscircus ist
Erfolgsgeschichte
Remscheid. –ff/mw– Bereits zum
sechsten Mal gastieren in der
Weihnachtszeit internationale
Weltklasse-Künstler im gro-
ßen Zirkuszelt auf dem Rem-
scheider Schützenplatz. Und
die Begeisterung kennt keine
Grenzen. „Wir brechen alle Re-
korde“, freut sich Zirkusdirek-

tor Stefan Ballack mit Blick auf
den Vorverkauf für die vom
20. Dezember bis 7. Januar an-
beraumten Vorstellungen.

Kein Wunder, denn das Pro-
gramm des 6. Remscheider
Weihnachtscircus, das den Ti-
tel „Wow“ trägt, umfasst
26 Top-Acts aus der ganzen
Zirkuswelt. Zum Beispiel das
vielfach ausgezeichnete flie-
gendeArtisten-DuoThanhund
Hien aus Vietnam. Oder aber
die siebenköpfige Truppe Has-
sak aus Kasachstan, die zwei
spektakuläre Acts an der Lei-
ter und dem doppelten Pole
bietet. Special Guest ist in die-
sem Jahr der Lenneper Sänger
Florian Alexander Kurz.

Vollpreistickets für den
Remscheider Weihnachtscir-
cus gibt es in Kategorien zwi-
schen 20 und 50 Euro (zzgl.
3 Euro Service) im Internet.

remscheider-weihnachtscircus.de

Die Artisten von Hassak gehören
zu den Stars des 6. Weihnachts-
circus. Foto: Bertrand Guay

Remscheider Weihnachtsmarkt endet mit Feuerwerk

Glühbier könnte der
neue Renner sein
Remscheid. –ff/mw– „Fliegen statt
gleiten“ heißt es auch in die-
sem Jahr auf dem großen
Weihnachtsmarkt vor dem
festlich illuminierten Rathaus.
Soll meinen: Statt der Eisbahn
gehört wieder ein historisches
Kettenkarussell zu den Attrak-
tionen des Budenzaubers auf
dem Theodor-Heuß-Platz. Für
kleinere Kinder gibt es zudem
ein Kinderkarussell auf der Al-
leestraße vor Woolworth.

Nicht zuletzt mit einigen
Neuerungen möchten die Ver-
anstalter Marcel Müller und
Alexander Burghard die Besu-
cherzahl von 100.000 aus dem
Vorjahr diesmal knacken. Da-
zu gehören acht überdachte
Holztische, die Schwarzwald-
hütte, in der es unter ande-
rem das Trendgetränk Glüh-
bier gibt, und ein Spielzeug-
händler. „Das haben sich unse-
re Gäste gewünscht“, erklärt
Müller.

Obwohl die Zahl der gemüt-
lichen Holzhütten, in denen
man geschützt mit Freunden,
Kollegen oder der Familie den
Glühwein genießen kann, um

drei auf zwölf aufgestockt wur-
de, waren sie schon vor der
Markteröffnung für alle Frei-
und Samstage ausgebucht. Für
viele restliche Termine ist aber
noch eine Reservierung an der
großen Glühweinhütte mög-
lich.

Vor allem das kulinarische
Angebot dürfte alle Wünsche
erfüllen. Den Vorjahresren-
ner, ungarische Lángos, gibt es
in den unterschiedlichsten Va-
riationen. Feste Größen mit
vielen Stammgästen sind die
Bratwurst- und Fisch-Hütte

von Günter-Ewald Dahrmann
sowie die Waffelbäckerei An-
dersen von Erich Merken.

Geöffnet ist der Weih-
nachtsmarkt montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags
und sonntags jeweils von 12 bis
20 Uhr, freitags und samstags
von 12 bis 22 Uhr. Am Toten-
sonntag, 26. November, ist Ru-
hetag. Am letzten Markttag,
23. Dezember, gibt es ab
19 Uhr ein Feuerwerk mit Mu-
sik.

weihnachtsmarkt-remscheid.de

Als vorweihnachtlicher Treffpunkt sehr begehrt: die zwölf vor Regen
und Schnee schützenden Holzhütten. Archivfoto: Doro Siewert

Weihnachten steht vor der Tür
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage
die Hektik des Alltags und genießen eine schöne Zeit im Kreise
Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche Weihnachten!
Ihr Team aus demMorsbachtal!

allianz-imhoff-taha.de

Imhoff + Taha OHG
Allianz Generalvertretung
Clemenshammer 34
42855 Remscheid

0 21 91.8 04 00
0 21 91.8 04 00

imhoff.taha@allianz.de

Hammesberger Str. 7
Remscheid-Hasten

� 0 21 91 / 8 06 37Exklusiv zu
Weihnachten!

(Angebot gilt
bis zum 24.12.2023)

1 Karte pro Person
(nicht übertragbar)

Haddenbacher Straße 38 – 42
42855 Remscheid
� 02191/589420

für

109,- €
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Lichterglanz
für den Büchel
Hasten. – ff – Dafür, dass es auch
in der traditionsreichen Haste-
ner Hofschaft Büchel weih-
nachtlich zugeht, sorgt wie-
der der Bescherungsverein Bü-
cheler Einigkeit, der in diesem
Jahr 130 Jahre alt geworden ist.
Seine Mitglieder treffen sich
am Sonntag, 3. Dezember, um
17.30 Uhr, um gemeinsam den
großen Weihnachtsbaum am
Stromhaus zu schmücken und
in festlichem Licht erstrahlen
zu lassen.

Bäume für
guten Zweck
Remscheid/Hasten. –ff– Hochwer-
tige Bäume aus dem Bergi-
schen Land zu fairen Preisen
verspricht der SPD-Ortsverein
Stadtmitte/Hasten für seinen
Weihnachtsbaumverkauf, der
am Freitag, 8. Dezember, um
14 Uhr startet. Vor der SPD-Ge-
schäftsstelle, Elberfelder Stra-
ße 39, gelten bis Samstag,
23. Dezember, folgende Ver-
kaufszeiten: montags bis frei-
tags von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 10 bis 14 Uhr.
„WelchemgutenZweckderEr-
lös aus dem Verkauf zugute
kommt, wird Anfang Dezem-
ber bekanntgegeben“, teilt die
stellvertretende Vorsitzende
des Ortsvereins und Hastener
Ratsfrau Ursula Wilberg mit.
2021 war es die Fluthilfe Rem-
scheid und 2022 die Kinder-
schutzambulanz.

Wunschbaumaktion startet am kommenden Montag

Hasten ist leuchtendes Vorbild
Von Knut Reiffert

Hasten. Dass Weihnachten vor
der Tür steht, erkennt man im
Bergischen Land besonders
gut im Remscheider Stadtteil
Hasten. Der Grund ist der ein-
drucksvolle Lichterschmuck,
den sich die Interessensge-
meinschaft Hasten (IG) in die-
sem Jahr wieder einiges kos-
ten lässt. Zwischen 6000 und
8000 Euro veranschlagt der
neue IG-Vorsitzende Dr. An-
dreas Wallbrecht für die impo-
santeste Weihnachtsbeleuch-
tung Remscheids. Und das ger-
ne.„AmHastengehendieLich-
ter nicht aus, hat schon mein
Vorgänger Gerhard Röttger
immer gesagt.“

„Die Installation ist für
unser Mitglied Dursun Icer
eine echte Herausforderung“,
weiß Wallbrecht. „Vor allem
an der viel befahrenen Haste-
ner Straße ist es schwierig,
einen Parkplatz für den Hub-
wagen zu finden.“ Der ist er-
forderlich, um die beleuchtba-

ren Weihnachtssterne gut
sichtbar zu befestigen. Das gilt
auch für die Blücher- und die
Edelhoffstraße. Sowie für den
Richard-Lindenberg-Platz, den
darüber hinaus diverse Lich-
terketten erstrahlen lassen.

Auch in diesem Punkt abso-
lut vorbildlich findet Wall-
brecht das Miteinander am
Hasten. „Für jeden Weih-
nachtsstern brauchen wir ja
auch eine Steckdose und
Strom“, stellt er klar. Die stell-
ten die Anwohner – egal ob
Hausbesitzer, Mieter oder Ge-
werbetreibende – auf eigene
Kosten zuverlässig zur Verfü-
gung. „Auch die Versorgungs-
lücke für drei Sterne, die durch
den Weggang der Volksbank

entstandenist,konntenwir für
dieses Jahr wieder schließen.“

Wunschbaum-Aktion hat
eine neue Organisatorin
Fortgesetzt wird natürlich
auch die beliebte Wunsch-
baumaktion der IG Hasten, ob-
wohl die langjährige Organisa-
torin Marianne Krain-Schnei-
der in diesem Jahr verstorben
ist. „Mit unserem Beiratsmit-
glied Bärbel Berger, der ehe-
maligen Leiterin des Senioren-
heimsanderMoltkestraße,ha-
ben wir eine Nachfolgerin ge-
funden, die federführend
übernimmt“, berichtet der IG-
Vorsitzende. Am erfolgrei-
chen Konzept der Aktion wird
nichts verändert.

Ab Montag, 27. November,
steht ein geschmückter Weih-
nachtsbaum bei Blumen Rött-
ger, Hastener Straße 67. An
ihm hängen Zettel mit Wün-
schen von Bedürftigen aus je
drei Hastener Kitas und Senio-
reneinrichtungen. Wer etwas
Gutes tun möchte, kann wäh-
rend der Geschäftszeiten einen
Zettel abnehmen, das Ge-
wünschte kaufen und so recht-
zeitig wieder bei Röttgers ab-
geben, dass das Geschenk vor
Heiligabend übergeben wer-
den kann. Interessenten soll-
ten aber nicht allzu lange war-
ten: In den letzten Jahren wa-
ren alle Wunschzettel regel-
mäßig schon Anfang Dezem-
ber vergeben.

Auch dank der Einnahmen der IG Hasten beim diesjährigen Stadtteilfest können der Richard-Lindenberg-
Platz und die Hauptstraßen des Quartiers wieder fulminant leuchten. Archivfoto: Roland Keusch

Ab Montag können bei Blumen
Röttger Wünsche erfüllt werden.

Archivfoto: Rene Grossmann

„Kleiner Lord“
aus Papier
Hasten. –ff– Nicht nur im Fern-
sehen ist „Der kleine Lord“ für
viele Menschen ein Muss zur
Weihnachtszeit. Eine etwa 30-
minütige Version der anrüh-
renden Geschichte des sieben-
jährigen Cedric Errol und sei-
nes Großvaters, dem Graf von
Dorincourt, gibt es auch in
Haases Papiertheater an der
Ackerstraße. Und zwar am
Freitag, 15. Dezember, ab
19.30 Uhr. Tickets zum Preis
von 8 Euro müssen unter
Tel. 02191/77287 reserviert
werden. Die Vorstellung am
darauffolgenden Sonntag um
17 Uhr ist ausgebucht. Weite-
re Termine für Gruppen kön-
nen ebenfalls telefonisch ver-
einbart werden.

haases-papiertheater.de

DREI STARKE PARTNER –
EIN TEAM

Wir suchen Pflegekräfte!
Bewerbung bitte per E-M

ail an: hap@hap.de

Sa.: 25.11. von 9 bis17 Uhr
So.: 26.11. von 11 bis 16 Uhr

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich
von uns beraten!

Pflanzen- & Staudenpark Hasten
Hammesberger Str. 47 • 42855 Remscheid-Hasten

Tel..: 0 21 91/4 62 52 16

Fürs leibliche

Wohl wird gesorgt.

ADVENTSAUSTSTELLUNG 2023

N.Vörtmann GmbH
Hammersbergerstraße 15
42855 Remscheid · Tel.: 02191/933 43 43 · Fax: 02191/ 933 43 44
E-Mail: mail@pflegedienst-nicole.com· www.pflegedienst-nicole.com

Wir haben noch
Kapazitäten frei




